
Richterbericht  
 
 
Field Trial am 16.04.2022 
 

1. Only' Special Blackpearl GS Rüde  

Der Rüde startet sehr gut und zeigt einen sehr guten GS-Stil in der Suche. 
Seine Kopfhaltung ist dabei nicht immer gleichbleibend gut. Die Suche ist 
planmäßig angelegt und der Rüde zeigt Jagdverstand und -passion. Im Laufe 
der Suche lässt die Planmäßigkeit in der zweiten Hälfte der Suchenzeit etwas 
nach. Nach ca. 10 Minuten kann der Hund einen Punkt an Federwild realisieren. 
Das Verhalten beim Abstreichen und der bei der Schussabgabe ist gut. Die 
Restzeit ergibt keine weitere Gelegenheit.  

Bewertung: 2. Sehr Gut, 13 Punkte 

 

2. Black Mystery Whisky Cola GS Hündin 

Die Hündin startet verhalten in die Suche. Dabei zeigt sie heute keinen 
rassetypischen Stil. Der Suche und die Haltung ist nicht in der Note. Die 
Wendungen führt der Hund meist nicht in den Wind aus. Leider muss die 
Hündin daher heute vorzeitig ausscheiden 

Bewertung: EL, Suche nicht mehr im Gut. 

 

3. Only' Special Agent GS Rüde 

Ein GS Setter Rüde mit vorzüglichem Stil von Beginn an. Excellenter Suche mit 
System und Jagdverstand. Der Rüde geht weit und wendet korrekt in den wind 
mit sehr guter Kopfhaltung. Der Sprung ist von Dynamik gepägt. Der Hund 
markiert des Öfteren Witterung. Am Ende des Schlages bleibt eine Restzei, die 
der Rüde nach Geländewechsel absolviert. Nach wenigen Minuten geht der 
Rüde in der Restzeit hinter die Führerin und Richter zurück und wirft Federwild 
nach kurzem markieren.  

Bewertung: EL, wirft Federwild mit Kenntnis. 

 

4. Double Dream Loveset Beautiful Tattoo as a Kiss GS Hündin 

Die Hündin startet vehement in die Suche. Der Stil ist sehr rassetypisch und die 
Hündin kann mit guter Kopfhaltung punkten. Leider fehlt es dem Parcours an 
Struktur und System. Nach wenigen Schleifen wirft die Hündin Federwild mit 
Kenntnis. 

Bewertung: EL, Wirft Federwild mit Kenntnis. 



 

 

5. Loreen from Silven's Lodge IRWS Hündin 

Die IRWS-Hündin startet sehr gut mit rassetypischem Sprung. Die Suche ist 
sehr weit angelegt. Allerdings fehlt es an Struktur und System. Die Wendungen 
sind häufiger nicht in den Wind und insgesamt gelingt es der Hündin nicht die 
Suche im Verlauf zu verbessern. Sie kann im Verlauf auch keinen Punkt 
realisieren und scheidet heute ohne Platzierung aus 

Bewertung: EL, Suche nicht in der Note. 
 

6. Bado aus Werlaburgdorf IS Rüde 

Der Rüde startet mit Elan und sehr schnell in eine von Systematik und Passion 
geprägte Suche. Die immer korrekten Wendungen und seine Führigkeit 
beeindrucken. Die Suche ist sehr weit und breit angelegt und haben eine noch 
sehr gute Tiefe. Nach Ablauf der Zeit erhäkt der Rüde einen Wiederaufruf. In 
seinem zweiten Suchengang knüpft der Hund nicht ganz an die Qualität der 
ersten Suche an. Die Schleifen sind weniger weit und in der Struktur lässt der 
Rüde etwas nach. Nach kurzer Zeit wirft der Rüde Federwild. 

Bewertung: EL, wirft Federwild. 

7. Hubertus noble Eila GS Hündin 

Die Hündin startet insgesamt verhalten in eine Suche, der es noch an Struktur 
und System mangelt. Die Wendungen sind fast immer korrekt. Die Hündin kann 
leider keinen Punkt realisieren. 

Bewertung: EL, Suche nicht in der Note. 

8. Cilgerran Jamiro GS Rüde 

Ein Rüder der mit vorzüglichem Stil in der Suche besticht. Kopfhaltung, Sprung 
und der elegante Stil überzeugen. Exzellenter GS-Stil! Nach einigen Minuten 
kommt der Rüde an eine Witterung und zieiht eindrucksvoll in diese Richtung. 
Der Führer versucht den Hund zu erreichen, der dann aber ohne korrektes 
Vorstehen Federwild mit Kenntnis wirft.  

Bewertung: EL, Wirft Federwild mit Kenntnis. 

 

 

 

 

 



 

9. Cilgerran Keanu GS Rüde 

Der GS-Rüde startet von Beginn an in eine rassetypische exzellente Suche. Er 
zeigt sich sehr führig und konstant. Raumgreifender Sprung und flotte Gangart 
prägen seine Arbeit. Die Wendungen sind fast immer korrekt in den Wind. Nach 
ca. 7 Minuten erreicht er das Ende des Suchengeländes. Im Anschluss wieder 
angesetzt setzt der Rüde seine Suche wie vorher fort. Leider kann er in der 
vorgegebenen Zeit keine Witterung festmachen. Der Rüde erhält einen 
Wiederaufruf, den er nach kurzer Zeit nutzt und rassetypisch vorsteht. Das 
Verhalten am Wild und bei der Schussabgabe ist korrekt. 

Bewertung: 1. SG 15 Punkte. 

10. Scotland King’s Ninijian GS Rüde 

Der Rüde wird geschnallt und startet in die erste Schleife. Noch in der 
Freiminute steht vor dem Hund Federwild auf, das der Rüde nicht nutzen kann. 
Die Suche ist von guter Weite geprägt. Die Kopfhaltung ist sehr gut. Insgesamt 
zeigt der Rüde während er Suche immer wieder ein ausgeprägtes Rutenspiel. 
Auch fehlt es der Suche etwas an System und Struktur, das sich darin zeigt, 
dass der Hund nach hinten sucht und links etwas zu kurz bleibt. Die Suche 
endet nach 15 Minuten ohne Ergebnis. 

Bewertung: NC. 
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